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SozialarbeiterInnen sind nicht nur dem Auftrag ihres Trägers 

terstützen, und den gesellschaftlichen Rahmenbedingungen, 

die es zu ändern gilt. 

Die Rahmenbedingungen der Sozialen Arbeit haben sich in 

schaft angepasst. Dies macht ein drittes Mandat erforderlich: 

gungen gelten. 

Sozial arbei terin, die in die alltägliche Arbeit eingebunden ist 

ren bedient, dennoch Widerstand leisten?“ 

Der DBSH, Deutscher Berufsverband für Soziale Arbeit e.V., 

 Seithe anlässlich des Internationalen Tages der Sozialen 

 Wie können wir die von uns betreuten Menschen 
 unterstützen, ihre Rechte geltend zu machen?

 Womit können wir als Beschäftigte in der 
Sozialen   Arbeit zunehmender gesellschaftlicher 
Ausgrenzung begegnen?

 Was tun wir dafür, damit unsere Arbeits-
bedingungen  genug Sicherheit und Raum für 
den Erhalt und die Weiter entwicklung unserer 
eigenen Professionalität bieten?

In Kooperation mit dem Praxis referat 

Sozial wissenschaften der 

Technischen Hochschule Köln.

Am Internationalen Tag der Sozialen Arbeit lädt der DBSH 

Köln/Bonn/Rhein-Sieg zu einem Impulsvortrag von 

Prof. Dr. Mechthild Seithe und anschließender Diskussion ein.

Zum Ausklang stoßen wir gemeinsam auf unsere Profession an!

www.dbsh-nrw.de


